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Bewerbung und Vorbereitung:  

Wie es für ein Erasmus im Sommersemester üblich ist, habe ich mich bereits über ein Jahr 

im Voraus entschieden. Kreta war dabei meine dritte Wahl, da ich eigentlich gerne 

außerhalb Europas mein Auslandssemester machen wollte. Ich habe mich dann aber doch 

sehr schnell darüber gefreut, dass es für mich nach Griechenland geht. Da ich immer etwas 

unorganisiert bin und alles auf den letzten Drücker mache, habe ich mich auch um die 

Unterlagen und meine Unterkunft sehr kurzfristig gekümmert. Man muss sich (Frist für das 

Sommersemester) bis November für seine Kurse eingetragen haben; danach stand ich 

allerdings so im Austausch mit der Koordinatorin vor Ort (Stella Vasilaki), dass sich die 

schlussendliche Zusammensetzung meiner Kurse noch bis Abreise gezogen hat und das 

war auch kein Problem. Auch während des Aufenthalts kann man, je nach Verfügbarkeit, 

Kurse wechseln. An der medizinischen Fakultät der UoC werden die Erasmus Studierende 

nur in die Rotationen, also Blockpraktika, eingeteilt. Es gibt keine Vorlesungen und 

dementsprechend auch keine Klausuren; das sollte man in der Kurswahl berücksichtigen.  

Meine Unterkunft habe ich wenige Wochen vorher über die Facebook Gruppe von ESN 

gefunden (schaut einfach auf der Homepage, das ist easy zu finden). Ich wollte weder vorab 

meine genauen Daten noch Geld überweisen, weswegen ich das Risiko eingegangen bin 

und nur beruhend auf Facebook Nachrichten meine Unterkunft gebucht hatte. Dies hat in 

meinem Fall auch super funktioniert, aber ich habe auch von einigen gehört, die das vorab 

mit Vertrag und vor Ort dann auch Überweisung (statt Bargeld) gemacht haben. In den 

ersten zwei Monaten habe ich in einem Zimmer in einer 4er-Erasmus WG gewohnt. Das 

Zimmer hat 350€ (inkl alles) gekostet. Das ist schon eher eins der teureren Zimmer 

gewesen, aber bei vielen anderen Vermieter*innen kam dann noch Strom und Wasser dazu; 

das sollte man mit einberechnen. Später bin ich dann in eine Einzimmerwohnung gezogene, 

allerdings von der gleichen Vermieterin. Die hat 500€ gekostet und war dementsprechend 

vom Preis-Leistungs-Verhältnis her ähnlich. Wenn ihr euch unsicher seid, fragt einfach bei 

ESN nach, die sind alle super lieb und hilfsbereit. 

 

 

 



Der Auslandsaufenthalt: 

Ich bin eine Woche vor Beginn meiner Rotationen (bei mir war das Mitte Februar) angereist. 

Im Winter gibt es kaum Direktflüge, man muss eigentlich immer in Athen umsteigen. 

Dadurch, dass ich in einer Erasmus WG gewohnt habe, und meine Mitbewohnerin schon 

was länger vor Ort war, hat sie mich direkt zu Erasmus Events mitgenommen und ich habe 

ein paar Leute kennen gelernt. Von der medizinischen Fakultät gab es dann aber in der 

Woche vor Kursbeginn noch ein paar Veranstaltungen, bei denen ich dann einige meiner 

Friends kennen gelernt habe. Dann ging es auch schon los mit den Rotationen. Man ist 

immer für zwei bis vier Wochen auf verschiedenen Stationen eingeteilt. Dort geht man am 

ersten Tag hin; häufig wissen die Ärzt*innen gar nicht, dass man auftaucht, es sind dann 

aber alle sehr herzlich und versuchen einem ein bisschen was zu zeigen. Die Sprache im 

Krankenhaus ist natürlich Griechisch, aber die Ärzt*innen können alle gut Englisch und 

übersetzen auch viel. Der Ablauf (wie lange man am Tag dort bleibt und wie viele Tage die 

Woche man hin muss) ist von Station zu Station unterschiedlich, aber es gibt so viele 

Erasmus Medizinstudierende dort, dass es immer jemanden gibt, der oder die schonmal auf 

der Station war und euch dann Details erzählen kann.  

Die Uni und die Uniklinik ist ca. 20 Minuten mit dem Bus vom Stadtzentrum entfernt, aber 

der Bus kostet für Studis nur 90ct. Am Campus gibt es auch ein kostenloses Fitnessstudio 

mit Kursangebot und Schwimmbecken. Darüber wird gibt es aber auch Informationen beim 

Infotag.  

Kreta ist super für ganze viele Tages- und Wochenendausflüge, Inselhopping, Hiken, 

Schwimmen und vieles mehr! Ihr werdet eine großartige Zeit haben, ich kann es nur jeder 

und jedem weiter empfehlen! 


